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Mittwoch, 23. April 2025 

Pressemitteilung 

„Segel setzen“ heißt es auf der Bodenseeländertagung (BOTA) 
unter der Schirmherrschaft von Heike Heubach, erste 
gehörlose Bundestagsabgeordnete 

Die BOTA ist eine Fachtagung für im Schwerpunkt Hören und Kommunikation tätige 
Fachkräfte. Sie findet vom 23. – 25.04.2025 unter dem Motto „Segel setzen – 
Professionell handeln“ im Kongresszentrum in Friedrichshafen statt. 
Die BOTA hat eine lange Tradition. Seit dem Jahr 1956 findet sie alle drei Jahre in einem 
der an den Bodensee grenzenden Staaten bzw. Bundesländer statt, zum ersten Mal seit 
12 Jahren wieder in Baden-Württemberg. Die BOTA bietet somit ein weitreichendes Forum 
für aktuelle Themen aus den Bereichen Bildung, Förderung und Erziehung von Kindern 
und Jugendlichen mit einer Hörbehinderung.  
 
Im Fachaustausch und im Rahmen von Referaten, Workshops und Lernforen werden 
neue Entwicklungen aus der Disziplin thematisiert und damit die Profession gestärkt. Ziel 
ist es, die Interessen von Menschen mit Hörbehinderung zu wahren und ihnen 
bestmögliche Entwicklungs- und Teilhabechancen bereitzustellen. 
In Deutschland leben laut Schwerbehindertenstatistik 2021 des Statistischen 
Bundesamtes über 300.000 gehörlose oder schwerhörige Menschen. Auf der BOTA 
werden circa 200 Menschen mit und ohne Hörbehinderung erwartet. Sie kommen aus den 
Bereichen Schule und Beruf, Hochschule, Seminarausbildung, Hörtechnik, Politik und 
Gesellschaft und suchen in diesen Tagen über die Landesgrenzen hinweg den Dialog.   
„Segel setzen – Professionell handeln“, mit diesem Anspruch setzt sich der BDH-Berufs- 
und Fachverband Hören und Kommunikation für die Teilhabe junger Menschen mit 
Hörbehinderung an Bildung und Gesellschaft ein. Damit betonte Christiane Stöppler, 
Vorsitzende des ausrichtenden BDH-Landesverbandes Baden-Württemberg und 
Geschäftsführerin des Geschäftsbereichs Hör-Sprachzentrum der Zieglerschen, im 
Rahmen der Eröffnungsveranstaltung die Bedeutung von sonderpädagogischen 
Fachverbänden und der BOTA 2025. Selbstverständlich für diese Tagung, stand Stöppler 
nicht allein auf der Bühne, sondern war flankiert von Dolmetscherinnen, die alles Gesagte 
in DGS (Deutsche Gebärdensprache) übersetzten. 
Im Anschluss begrüßte Bürgermeister Andreas Hein (Stadt Friedrichshafen) die 
zahlreichen Gäste, die von nah und fern angereist waren, um Teil der BOTA zu sein.  
Und dann hatten die Teilnehmenden, die Deutsche Gebärdensprache (DGS) sprechen, 
das Vergnügen, das Grußwort der Schirmherrin der BOTA 2025 Heike Heubach zu sehen. 
Sie ist seit der vergangenen Legislaturperiode die erste gehörlose Abgeordnete im 
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Deutschen Bundestag. Selbstverständlich lief nun die Übersetzung umgekehrt, von DGS 
in Lautsprache. Die SPD-Politikerin konstatierte: „Nicht die Hörlosigkeit behindert, sondern 
das Umgehen der Gesellschaft mit diesem Thema. So ist zum Beispiel Inklusion nicht 
teuer, wenn diese von Anfang an mitgedacht wird. Auch das Bildungswesen muss so 
ausgestattet sein, dass jeder seinen Platz findet und eine echte Chance hat, seine Talente 
und sein Können in die Gesellschaft einzubringen.“ 
Schließlich hatte Staatssekretärin Sandra Boser (MdL) aus dem Ministerium für Kultus, 
Jugend und Sport des Landes Baden-Württemberg das Wort: "Es ist unser zentrales Ziel, 
dass alle jungen Menschen in unserem Land eine faire Chance erhalten, ihr Potenzial zu 
entfalten und eine erfolgreiche Bildungsbiographie zu erwerben - unabhängig von den 
individuellen Startbedingungen“, sagte die Staatssekretärin mit Nachdruck in ihrem 
Grußwort. „Die BOTA ist hier eine wichtige Plattform zur Vernetzung und zur Diskussion 
aktueller fachlicher Impulse. Es ist sehr schön zu sehen, mit wie viel Engagement junge 
Menschen mit Hörbehinderung unterstützt werden", hob sie anerkennend hervor.   
Prof. Dr. Thomas Riecke-Baulecke, Präsident des Zentrums für Schulqualität und 
Lehrerbildung Baden-Württemberg (ZSL) drückte in seinem Grußwort die Freude über die 
Etablierung des Wahlfachs DGS für Lehrkräfte an den Sonderpädagogischen Bildungs- 
und Beratungszentren (SBBZ) Hören aus: „Mit dem Qualifizierungslehrgang für das 
Wahlfach DGS für Lehrkräfte an den SBBZ Hören ist es dem Kultusministerium, ZSL und 
dem BDH gelungen, eine sehr hochwertige und fachlich fundierte Fortbildung zu 
etablieren, die nun auch noch wissenschaftlich evaluiert wird.“  
Der erste Programmpunkt der BOTA endete mit dem Grußwort von Markus Lauxmann, 
Vorstand der Zieglerschen. Lauxmann stellte dar, dass die Zieglerschen dank der Idee, 
Bildung für Menschen mit Hörbehinderung zu ermöglichen, entstanden sind: „Die Arbeit 
mit hörbeeinträchtigten Menschen ist die Keimzelle unseres Unternehmens“, erklärte er. 
Im Jahr 1837 hatte der Taubstummenlehrer August Friedrich Oßwald im 
oberschwäbischen Wilhelmsdorf die „Taubstummenanstalt“ gegründet. „Auch wenn sich 
die Sonderpädagogik in knapp 200 Jahren selbstverständlich weiterentwickelt hat, ist die 
Anschlussfähigkeit der Oßwaldschen Idee – basierend auf der menschenfreundlichen 
Überzeugung, dass jeder Mensch förderfähig ist – zu heutigen sonderpädagogischen 
Konzepten bemerkenswert“, führte Lauxmann aus. Er lobte das fachliche Knowhow und 
das leidenschaftliche Engagement der Kolleginnen und Kollegen, ohne das auch die beste 
Technik nichts nützen würde. „Mein Beifall gilt allen Expertinnen und Experten und nicht 
zuletzt Ihnen allen hier!“ 

                 
Die BOTA 2025 wird ausgerichtet von: 

BDH-Landesverband Baden-Württemberg, Pädagogische Hochschule Heidelberg,  
ZSL Zentrum für Schulqualität und Lehrerbildung, Die Zieglerschen, Träger von Hör-Sprachzentren in 
Oberschwaben und im Bodenseekreis 


